
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht zur Verwendung von Studienbeiträgen an der  
Hochschule Kempten  
 
Sommersemester 2010 
 
 
 
 
 
Auf der Grundlage des Bayerischen Hochschulgesetzes werden an der Hochschule Kempten seit 
dem Sommersemester 2007 Studienbeiträge erhoben. Die Einzelheiten über die Erhebung und 
Verwendung der Studienbeiträge regelt die Satzung über die Erhebung von Studienbeiträgen an der 
Fachhochschule Kempten (Satzung vom 26. Juli 2006). 
 
Die Höhe der Studienbeiträge beträgt 400 Euro pro Semester. Dies hat ein paritätisch besetztes 
Gremium aus Vertretern der Hochschulleitung und der Studierenden im Benehmen mit den Dekanen 
beschlossen. Die festgelegte Höhe des Studienbeitrages sowie die Beitragsverwendung werden jähr-
lich überprüft und ggf. in angemessener Weise an den Bedarf angepasst. Ca. 37 Prozent der Studie-
renden waren im Sommersemester 2010 nicht studienbeitragspflichtig oder auf Antrag von der Zah-
lung der Beiträge befreit  
 
Die Verwendung der Studienbeiträge ist zweckgebunden. Die Mittel werden ausschließlich für die 
Verbesserung der Studienqualität eingesetzt. In paritätisch besetzten Gremien bestimmen die Stu-
dierenden hochschulweit und fakultätsbezogen mit, wofür die Studienbeiträge verwendet werden. 
Durch die intensive Beteiligung der Studierenden und durch die transparente Darstellung der finan-
zierten Maßnahmen und der Vergabeverfahren gewährleistet die Hochschule Kempten eine zweck-
gebundene Verwendung der Beiträge. 
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Studienbeitragseinnahmen SS 2010 und deren Verteilung 
 
Im Sommersemester 2010 betrugen die Gesamteinnahmen aus Studienbeiträgen 826.400 Euro 
(Stichtag 05.11.2010).  
 
 
Von den vereinnahmten Studienbeiträgen sind die ersten zwei Prozent 
in den für alle Hochschulen verbindlichen Sicherungsfonds abzuführen. 
 

 
16.528 Euro 

Knapp sechs Prozent des verbleibenden Betrages werden für die notwendige 
Erhebung und Verwaltung der Studienbeiträge verausgabt. 
 

 
48.592 Euro 

 
 
Die Verteilung der verbliebenen Einnahmen erfolgt: 
 
zu 30 Prozent auf die zentrale, lehrnahe Infrastruktur und fakultätsbe-
zogene Maßnahmen der Hochschule  
 

 
228.384 Euro 

sowie zu 70 Prozent auf die Fakultäten nach Kopfzahlen (Studierende 
in der Regelstudienzeit). 
 

 
532.896 Euro 

 
 
 Verteilung der Gesamteinnahmen 
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Verwendung der Studienbeiträge für die zentrale, lehrnahe Infrastruktur und für fakul-
tätsspezifische Maßnahmen 
 
Mit dem Anteil der Studienbeiträge, der für zentrale und lehrnahe Maßnahmen zur Verfügung 
steht, werden sowohl fakultätsspezifische als auch übergreifende und infrastrukturverbessernde 
Maßnahmen unterstützt. 
 
Zur direkten Verbesserung der Servicedienstleistungen entstehen jedes Semester Personalkosten 
für: 
 

 den Service der Allgemeinen Studienberatung 
 Dienstleistungen des Career-Service 
 das Betreuungs- und Beratungsangebot im International Office 
 Onlinedienste in der Verwaltungs-IT 
 die Betreuung und Unterstützung studentischer Workshops im zentralen Rechenzentrum 
 die Umsetzung von Konzepten im Bereich der E-Learning-Aktivitäten  

 
Im Sommersemester 2010 wurde aus Studienbeiträgen nicht in weitere Personalstellen investiert. 
 
 
Fachhochschul-Bibliothek 
 
Seit dem Wintersemester 2009/10 erfolgt die Finanzierung einer halben Stelle 
aus den zentralen Mitteln der Studienbeiträge. So konnten die Öffnungszeiten 
der Bibliothek bereits im letzten Semester erheblich erweitert werden. Es erfolg-
te die Realisierung der Abendöffnung bis 20.00 Uhr (vor und in der Prüfungs-
zeit) und die Samstagsöffnung während der kompletten Vorlesungszeit. 
Zusätzlich wurden Mittel für die Ausstattung des neuen Gruppenarbeitsraumes 
mit 44 Arbeitsplätzen (Tische, Stühle, Leseecke) verwendet.  
 

 
Verlängerung 

Öffnungszeiten 
 

Ausstattung 
Gruppen-

arbeitsraum 
 

15.000 Euro 
 
 

 
 
Rechenzentrum 
 
Aufgrund der gestiegenen Anzahl der Studierenden wurde im Sommersemester 
2010 der vom Hochschulleitungsetat zur Verfügung gestellte Betrag für Druck-
aufträge von 25.500 Euro auf 30.000 Euro erhöht. Durch die Verwendung von 
Studienbeiträgen konnte bereits in den vorigen Semestern das Wertguthaben 
der Studierenden für Druckaufträge von bisher 7,50 Euro auf 10 Euro erhöht 
werden. 
 

 
 
Wertguthaben 

Drucker-
coupon 

 
31.200 Euro 

 

 
 
Software - Online Sprachkurs 
 
Zur direkten Verbesserung der Studienbedingungen aller Studierenden erfolgte 
im Sommersemester 2009 die Einführung von Online-Sprachkursen. Die Fi-
nanzierung der Gesamtkosten erfolgt über den Hochschulleitungsetat; die 
Vorfinanzierung der Kosten erfolgte aus Studienbeitragsmitteln der Fakultät 
BSTW. 
 

 
 

Online-
Sprachkurs 

 
6.000 Euro 
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Hochschulsport 
 
Seit dem Wintersemester 2009/10 erfolgt die Unterstützung des Hochschul-
sports. Im Sommersemester 2010 wurden neue Sportartikel angeschafft, 
Schwimmbahnen im Cambomare angemietet und Auslagen zur finanziellen Un-
terstützung der Studierenden bei Wettkämpfen und Hochschulmeisterschaften 
übernommen. 
 

 
 
Hochschulsport 

 
1.720 Euro 

 
 
CampusCard 
 
Zur Verbesserung des Services der CampusCard wurden im Sommersemester 
2010 Studienbeiträge für den Erwerb von Druckumbuchungsstationen verwen-
det. Die CampusCard erhielt damit zu Beginn des Wintersemesters 2010/11 
eine neue Funktionalität. Die angeschafften drei Umbuchungsstationen ermögli-
chen es den Studierenden ihr Druckkonto im Hochschulnetz mit ihrem Guthaben 
auf der CampusCard aufzuwerten. Auf diese Weise entfällt der Kauf von Dru-
ckercoupons in der Zahlstelle.  
 

 
 

Druck-
umbuchungs-

stationen 
 

2.990 Euro 
 

 
 
 
 
Fakultätsspezifische Maßnahmen 
 
Die Hochschulleitung entscheidet im Benehmen mit vier Sprecherratsmitgliedern und den Dekanen 
in einer jährlichen Sitzung sowohl über die zentralen Maßnahmen (z.B. Studienberatung, zentrale 
Lehr- und Serviceeinrichtungen, technische Hörsaalausstattung) als auch über die fachbereichs-
spezifischen Maßnahmen zur besonderen Schwerpunktsetzung in den Fakultäten. 
 
Aus den bewilligten Mitteln des Sommersemesters 2010 wurden für fakultätsspezifische Maßnah-
men folgende Ausgaben getätigt: 
 
Schwerpunktsetzung Fakultät Elektrotechnik und Informatik 
 
Wie bereits in den vorigen Semestern erfolgt seitens der Hochschulleitung 
weiterhin die Unterstützung des Projekts „Automotive”. Im Vordergrund steht 
hierbei die Weiterentwicklung des Vertiefungsmoduls „Technische Informatik 
für Automotive-Anwendungen” und der Ausbau der anwendungsbezogenen 
Forschung und Lehre im wissenschaftlichen Wettbewerb.  
 

 
 

Vergütungen 
 

13.350 Euro 

 
 
Schwerpunktsetzung Fakultät Betriebs-, Sozial- und Tourismuswirtschaft (BSTW) 
 
Erarbeitung einer Corporate Identity im Rahmen eines AW-Faches 
 

 
1.055 Euro 
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Wofür wurden die Studienbeiträge des SS 2010 in den Fakultäten verwendet? 
 
Fakultät Betriebs-, Sozial- und Tourismuswirtschaft (BSTW) 
 
Personalkosten 
Seit dem Sommersemester 2007 werden aus Studienbeiträgen die Stellen für eine Referentin der 
Fakultät sowie für zwei Lehrkräfte für besondere Aufgaben in den Bereichen Sprachen und Mathe-
matik/Quantitative Methoden finanziert. In der Fakultät Sozialwirtschaft erfolgte im Wintersemes-
ter 2009/10 die Einstellung einer Fakultätssekretärin in Teilzeit. In diesem Bereich konnten so 
personelle Ressourcen für eine Referentin des Studiengangs Sozialwirtschaft geschaffen werden. 
 
Studentische Hilfskräfte 
Zur Unterstützung der Lehre und im Rahmen studentischer Projekte wurden aus Studienbeiträgen 
finanzierte studentische Hilfskräfte eingesetzt. Es erfolgte die Unterstützung in den Bereichen der 
EDV (SB-Portal, Labor der Fakultät, Betreuung der Computerräume), der Einsatz von Tutoren-
Programmen im Rahmen der Lehrveranstaltung „Kommunikationstraining” sowie die Unterstüt-
zung von ProfessorInnen. 
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Exkursionen 
 
Exkursionen als didaktisches Mittel ergänzen das reguläre Lehrangebot. Sie 
bieten die Möglichkeit, außerhalb der Hochschule je nach Kontext weitere Be-
sonderheiten und Anknüpfungspunkte für die einzelnen Lehrveranstaltungen 
kennenzulernen. Auch im Sommersemester 2010 erfolgte daher die Bezu-
schussung von Aufwendungen für Firmenbesuche und Exkursionen mit Mitteln 
aus Studienbeiträgen. Diese Firmenbesuche und Exkursionen bereicherten 
z.B. Lehrveranstaltungen der Wirtschafts- und Sozialpolitik, Recht und Um-
weltmanagement oder die einzelnen Schwerpunkte des Vertiefungsstudiums. 
 

 
 

Exkursionen 
 

43.100 Euro 

 
Lehrmaterialien 
Lizenzen 8.130 Euro 
Playmobil für Vorlesungszwecke AW-Fach, Druckkosten für Skripte 4.381 Euro 

 
Erweiterung der Infrastruktur 
Monatliche Nutzungsrechte Power Tools 1.160 Euro 
Zertifizierungen MCAS Examen für Office 2007 9.502 Euro 

 
Neue Lehrformen 
Sharepoint 2007 incl. Wartung und Betrieb 2.328 Euro 
Nutzerlizenzen für SAP Net/Weaver Business 750 Euro 

 
 
 

69.061 €
43.100 €
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Fakultät Elektrotechnik und Informatik (E+I) 
 
Personalkosten 
Wie bereits in den vorigen Semestern werden aus Studienbeiträgen eine Stelle zur Unterstützung 
im Lehr- und Übungsbetrieb in den Studiengängen Informatik und Wirtschaftsinformatik sowie 
eine Stelle zur Unterstützung des Dekans bei der Organisation, Betreuung und Konzeption der 
Studiengänge durch die Dekanatsassistenz finanziert. Zusätzlich erfolgt die Vergütung einer hal-
ben Stelle für die Betreuung und Entwicklung entsprechender Fachpraktika. 
 
Studentische Hilfskräfte 
Begleitend zu vielen Veranstaltungen wurden Tutorien z.B. in den Bereichen Mathematik, Physik, 
Softwareentwicklung und Praktikumsbetreuung angeboten. Studentische Hilfskräfte wurden einge-
setzt, um bei der Durchführung von Praktikumsversuchen mitzuwirken, Praktikumsunterlagen zu 
erstellen und Laborversuche zu unterstützen. 
 
Labor- und Rechnerausstattung 
Zur Gewährleistung eines praxisbezogenen Studiums erfolgt weiterhin die Modernisierung der 
technischen Infrastruktur und des Equipments in den einzelnen Laboren der Fakultät: 
 
Labor 
Bauelemente und Schaltungstechnik 
PC, Drucker, Drehstühle mit antistatischen Rollen, Materialien für Projektar-
beiten 
 

 
 

3.769 Euro 

Labor 
Digitaltechnik 
div. Materialien für Projektarbeiten 
 

 
1.321 Euro 

Labor 
Elektrische Antriebe und Mechatronik 
Simatic S7-1200 Starterbox 
 

 
951 Euro 

 

Labor 
Leistungselektronik 
Oszilloskop, Prüfgeräte, Multimeter 
 

 
3.349 Euro 

Labor 
Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik 
 div. Elektrobauteile für Projektarbeiten (2.392 Euro) 
 Wartungsvertrag und Lizenzverlängerung Matlab (2.356 Euro) 
 OptiPlex Computer; Einrichtung von zwei Arbeitsplätzen zum Thema Hu-

manschwingung  (2.164 Euro)  
 

 
 
 

6.912 Euro 

Labor 
Nachrichtentechnik 
PC mit Monitore, Laptop für Praktikum 
 

 
1.571 Euro 

Labor 
Physik 
Resonanzkörper, Präzisionswaage für Praktika 

 
960 Euro 
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Weitere Mittel wurden aufgewendet für: 
 
 
Laborübergreifende Materialien Praktika, Projektarbeiten, DV-Projekte etc. 
 

 
5.425 Euro 

 
Nutzungsrechte SAP NetWeaver Business, IDES-System 
 

 
2.556 Euro 

 
Statistikprogramm 
 

 
1.714 Euro 

 
PM-Zertifizierung 
 

 
1.050 Euro 

 
Lehrmaterialien 
 
Übernahme von Druckkosten für Unterrichtsmaterialien und Skripte 
 

 
3.186 Euro 

 
Literatur 
 
Englischsprachige Fachliteratur  
 

 
2.000 Euro 
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Fakultät Maschinenbau (MB) 
 
Personalkosten 
Zur verbesserten Betreuung der Studierenden werden Studienbeiträge für eine Stelle in Form von 
Tutorien verwendet. Durch die Finanzierung einer weiteren Stelle konnte zum Wintersemester 
2009/10 die Betreuungsrelation nochmals verbessert und das Angebot an zusätzlichen Wahlfä-
chern erhöht werden. Die bisher verwendeten Mittel für die Stelle der Dekanatsassistenz wurden 
ab dem Sommersemester 2010 nicht mehr aus Studienbeiträgen finanziert. 
 
Studentische Hilfskräfte 
Durch den Einsatz studentischer Hilfskräfte und Tutoren wird eine intensivere und individuellere 
Betreuung der Studierenden gewährleistet. So unterstützten Studentische Hilfskräfte z.B. die Vor-
bereitungen von Versuchsaufbauten sowie von Praktika und Projektarbeiten. Tutoren konnten in 
verschiedenen Fächern eingesetzt werden.  
  
 
Labor- und Rechnerausstattung 
Schwerpunktmäßig werden die Studienbeiträge der Fakultät Maschinenbau für Qualitätssiche-
rungsmaßnahmen verwendet. Ziel ist es, eine hochwertige Ausstattung der Labore und der Labor-
technik zu gewährleisten, um Praktika und Übungen zu modernisieren. 
 
 
Aufbau Biegeschwingversuch  
 

 
2.357 Euro 

 
Software-Schulung Catia, Schulung Ve Dyna Fahrdynamiksimulation   
 

 
1.779 Euro 

 
Labormaterial für Versuchsaufbauten, Installationsmaterial für Versuchsstand 
Dreitank-System 
 

 
1.597 Euro 

 
Lötstationen 
 

 
1.303 Euro 

 
Setzkästen für Werkstückproben, div. Verbrauchsmaterialien für Praktika 
 
 

 
1.169 Euro 

 
 
Literatur 
Die der Hochschulbibliothek zur Verfügung gestellten Mittel flossen wie bereits in den vorigen Se-
mestern komplett in die Fortführung der DIN-Normen-Lizenzierung. 
 
 
DIN-Normen online (Volltextzugriff), Studienliteratur 
 

 
10.028 Euro 
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Materialien für Projekte / Praktika 
 
Aluminiumplattenzuschnitt, Axialgebläsemotoren, div. Werkzeuge 
 

 
1.384 Euro 

 
Dehnmessstreifen, Messhilfsmittel 
 

 
1.746 Euro 

 
 
Software für Lehre und Studierende 
 
Solid WorksSolutions, Lizenz Office 2010 
 

 
1.385 Euro 

 
 
Unterrichtsmaterialien 
 
Übernahme von Druckkosten für Unterrichtsmaterialien und Skripte 
 

 
9.808 Euro 
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